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Papst Franziskus dankt Ärzten und
Pflegekräften nach ruhiger Nacht im

Krankenhaus
Papst Franziskus dankt den Ärzten und Pflegekräften des
Gemelli Krankenhauses für ihre Unterstützung. Er schätzt
die Gebete und den Zuspruch der Öffentlichkeit, während

er sich von Bronchitis erholt.

Der Papst hat in seinem Angelus-Gebet am Sonntag den Ärzten
und dem Pflegepersonal des Gemelli-Krankenhauses in Rom
gedankt, während er weiterhin dort behandelt wird wegen
Bronchitis. „Ich möchte den Ärzten und dem
Gesundheitspersonal in diesem Krankenhaus für ihre Fürsorge
danken: Sie leisten eine wertvolle und anstrengende Arbeit“,
sagte Papst Franziskus in einem schriftlichen Text seines
Gebets.

Dank an die Öffentlichkeit

Der Papst sprach auch der Öffentlichkeit seinen Dank aus für die
„Zuneigung, das Gebet und die Nähe, mit der Sie mich in diesen
Tagen begleiten.“ 

Gesundheitszustand des Papstes

Der Vatikan teilte am Samstag mit, dass der Pontifex das
Angelus-Gebet nicht wie gewohnt leiten könnte, da die
medizinischen Mitarbeiter ihm „absoluten Ruhe“ verordnet
hätten, um sich von seiner Atemwegsinfektion zu erholen. Ein
Sprecher des Vatikans erklärte, dass Papst Franziskus eine
ruhige zweite Nacht im Krankenhaus verbracht hat.



Verlauf der Behandlung

„Papst Franziskus hatte eine ruhige Nacht, hat gut geschlafen,
gefrühstückt und einige Zeitungen gelesen, wie er es
normalerweise tut. Die Therapie wird fortgesetzt“, sagte der
Sprecher des Vatikans am Sonntag. Der Pontifex wurde am
Freitag zur Behandlung von Bronchitis und weiteren
medizinischen Untersuchungen im Krankenhaus in Rom
aufgenommen. Dies ist der jüngste Vorfall in einer Reihe von
gesundheitlichen Problemen, die Bedenken hinsichtlich der
Gesundheit des 88-jährigen Papstes aufwerfen.

Vorangegangene Krankenhausaufenthalte

In den letzten Jahren hat Franziskus mehrmals das Krankenhaus
aufgesucht und erhielt 2023 eine Bauchoperation. In den letzten
Wochen hatte er mit Bronchitis zu kämpfen und bat seine
Mitarbeiter, Reden und Ansprachen für ihn zu lesen.

Vorbereitung auf die Behandlung

Vor seiner Hospitalisierung hielt er jedoch am Freitagmorgen
noch Audienzen im Vatikan, darunter auch ein Treffen mit dem
Premierminister der Slowakei sowie mit Mark Thompson, dem
Geschäftsführer von CNN. Der Papst war während des Treffens
geistig aufmerksam, hatte jedoch Schwierigkeiten, längere Zeit
zu sprechen, da er Atemprobleme hatte.
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